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Auserwählte, liebe Freunde, mit Mir im Herzen und im Verstand habt keine Angst; vertraut auf Meine
Liebe und Ich werde euch nichts mangeln lassen.

Geliebte Braut, du weißt viele Dinge, weil Ich sie dir offenbart habe: bewahre sie in deinem Herzen bis zu
jenem Tag an dem Ich dir sage: sprich mit Klarheit und halte nichts verborgen. Alles was Ich gesagt habe,
wird geschehen, weil die Welt Meine Einladung zur Bekehrung nicht angenommen hat. Die Menschen
verlieren Zeit mit tausend Dingen, aber für Mich haben sie keine Zeit. Siehst du, was an Festtagen geschieht?
Immer zahlreicher arbeiten sie, wenige hören mit der Arbeit auf, um Mir Lob und Ehre zu erweisen. Auch in
deinem Land, von Mir in besonderer Weise gesegnet, geschieht dasselbe wie in anderen Ländern. Mein Herz
ist schmerzerfüllt, denn auch jene die Mir Lob und Ehre erwiesen, haben sich geändert. Groß ist die Habgier
geworden, die Menschen besitzen nie genug Güter, in einigen Ländern wird verschwendet, in andern fehlt das
Notwendige. Kleine Braut, Ich habe diese Situation lange geduldet, aber nun will Ich nicht mehr Geduld üben,
wenn die Menschen sich nicht ändern wollen, werde Ich Strenge walten lassen, sie werden eine Lektion
haben, wie sie sie nie hatten: die Reichen werden ein Stück Brot suchen, jenes, das sie den Armen nicht haben
geben wollen. Geliebte Braut, dies wird bald geschehen und es wird eine Warnung sein, welcher der Rest
folgen wird.

Du sagst Mir: �Süße Liebe, Jesus, Süße Liebe, mein Herz zittert bei Deinen Worten, die Dinge laufen auf
Erden schon schlecht, bereits hart ist die Krise die sie erleidet und ich sehe viele traurige Gesichter, wenn die
Dinge dann noch schlimmer werden, wird es wirklich eine allgemeine Verzweiflung geben. Süßeste Liebe,
lasse nicht zu, dass die Menschen an den Rand der Verzweiflung gelangen, nicht weil sie, die unfügsam und
kalt sind, es nicht verdienten, sondern weil Du, Süßer Jesus, die Liebe, Güte, Zärtlichkeit bist. Du hast nie
gewollt, dass der Mensch in große Traurigkeit falle, umso weniger in die Verzweiflung. Jener der an den
Wohlstand gewöhnt ist, leidet sehr, wenn er die Dinge verliert an die er gewohnt war. Ich bitte Dich, Süßer
Jesus, der Übergang sei nicht drastisch, sondern sanft und graduell. In der Welt ist eine generelle Klage zu
hören, schon wegen dem Wenigen das bereits abhanden gekommen ist, wenn die Dinge sich plötzlich ändern,
werden auch jene die Dich loben und rühmen, sich betrüben, bis sie in die düsterste Verwirrung fallen.
Erbarme Dich, Süße Liebe, erbarme Dich der Menschen dieser Zeit, die bereits geprüft sind wegen dem
Wenigen das sie verloren haben, wenn die Dinge sich plötzlich verschlimmern, werden auch jene die Dich
loben und rühmen sich betrüben und in tiefe Verwirrung stürzen. Erbarme Dich, Süße Liebe, erbarme Dich
der Menschen dieser Zeit, die schon wegen dem Wenigen das ihnen abhanden gekommen ist, geprüft sind.�

Liebe Braut, höre eng an Mein Herz gedrückt Meine Worte und übermittle sie: wenn der Mensch die Lektion
die Ich noch mit viel Geduld gebe, nicht begreift, wird er eine härtere folgen sehen. Diese gegenwärtige ist
noch eine sanfte Warnung, aber wenn die Herzen sich nicht ändern, werden die Warnungen einschneidender
und strenger sein; was die Menschen mit den guten Manieren nicht haben begreifen wollen, werden sie mit
der Strenge begreifen, die letzte Phase wird Mein strenges Schweigen sein, das für jenen sein wird, der immer
taub Meinen Worten und blind Meinen deutlichen Zeichen gegenüber geblieben ist. Denke an einen der
Wasser in sein Zimmer dringen sieht und nichts tut, sondern fortfährt zu schlafen, was wird er tun, wenn er
sein Bett sich bewegen spürt, weil das Zimmer überflutet ist? Ich bitte die Menschen, Meinen Worten die
Ohren gut zu öffnen und die Augen Meinen Zeichen und vor allem bitte Ich erneut darum, Mir das Herz zu
öffnen, um das Schlimmste zu vermeiden, das so schmerzvoll wäre. An den Festtagen will Ich die Kirchen
voll und die Geschäfte geschlossen sehen. Ich will um Mich herum viele Herzen pochen spüren und Ich werde
ihnen neue Gnaden schenken und Meinen Segen. Siehst du, wie sehr der nach Gütern gierige Mensch sich
abmüht? Ich sage dir, kleine Braut, Ich wiederhole dir, Meine Geliebte, wenn sie so fortfahren werden,
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werden sie sich abplagen und leiden, aber ohne die auch wesentlichen Dinge bleiben, denn Ich habe gegeben,
Ich nehme fort: alles kommt von Mir, man begreife es! 

Du sagst Mir: �Angebeteter, alles kommt von Dir, aber die Hochmütigen aller Zeiten haben geglaubt, eigene
Verdienste zu haben, jene dieser Zeit sind noch eingebildeter, gewiss verdienen sie eine Lektion, aber sie sei
nicht zu hart, damit sie nicht massenweise die Gabe des Lebens zu hassen gelangen aufgrund dessen Härte.
Süßeste Liebe, strafe nicht mit zuviel Strenge, sondern wende noch die Unendliche Süßigkeit Deines
Wunderbaren Herzens an, es genüge eine schwache Lektion, um begreifen zu lassen, welcher Dein Wille ist.�

Liebe Braut, die sanfte Lektion gibt es bereits, wie du siehst, aber die Menschen haben nicht Ohren, um zu
hören was Ich sage und nicht Augen, um zu sehen was Ich zeige. Es braucht mehr Schärfe für dieses
Geschlecht das nicht begreifen will, es braucht mehr Härte und Ich sage dir, dass alle falschen Gehörlosen und
falschen Blinden sie haben werden. Geliebte Braut, bleibe eng an Mein Herz gedrückt und fürchte nicht, für
Meine Auserwählten, für Meine treuen Brautseelen wird es immer Meine Zärtlichkeit  geben, für sie das
erhabene Antlitz Meiner Barmherzigkeit. Genieße die Köstlichkeiten Meiner Ewigen und Treuen Liebe. Ich
liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, gebt euch vertrauensvoll Gott hin, Seine Liebe ist eine leichte und taufrische Brise die
euch zum Ziel führt. Das gegenwärtige Leid wird vergehen, geliebte Kinder, auch die Ketten in die die Welt
euch gelegt hat, werden brechen: alles wird gehen, alles wird gehen, nur Gott wird bleiben. Geliebte Kinder,
Ich kenne eure Probleme, das Leid, die Mühsal; vertraut alles Mir an und Ich werde eich den Frieden des
Herzens geben. Geliebte Kinder, macht diese Überlegung: Jesus ist erstanden, Er ist in den Himmel
aufgefahren, Er sitzt zur Rechten des lieben Vaters, in der Herrlichkeit die nie enden wird. Ihr dürft Sein
irdisches Leben, die Mühsal, die Schmerzen, das Getsemani, dann den Tod nicht vergessen. Denkt über dies
alles nach und bedenkt: wie Er litt, wie die Himmelsmutter litt, wie alle Heiligen leiden mussten, müsst auch
ihr ein wenig leiden. Der Kreuzweg ist für jeden Menschen, begreift es, liebe Kinder, meint nicht allein zu
sein wenn ihr leidet, denkt dies nicht, Meine Kleinen. Jesus, Der euch so sehr liebt, weiß alles, Er ist mit euch,
sei es in der Freude, wie im Schmerz und in der Bedrängnis. Die Himmelsmutter lässt euch keinen
Augenblick allein, wenn ihr Ihre Anwesenheit wünscht. Bleibt immer eng an Mich gedrückt und macht euch
keinerlei Sorgen außer jener, den Willen Gottes gut zu erfüllen. Er Selbst wird euch begreifen lassen, was Er
Tag für Tag von euch will. Seid bereit, fügsam, demütig, folgsam und es wird euch nichts mangeln.

Ihr sagt im Herzen: �Der grausame feind wird uns gewiss keine Ruhe lassen, vor dem Ende wird er
Schreckliches tun in der ganzen Welt, für alle und für jeden Menschen. Oft scheint uns, von Feinden
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umzingelt zu sein die bereit sind zuzuschlagen, das Zischen des feindes ist immer gegenwärtig.�

Geliebte Kinder, gewiss ist er am Werk, gewiss wird er fortfahren zu wirken, weil Gott es erlaubt, aber
fürchtet nicht, habt keine Angst. Mit dem Gebet und dem Opfer, mit dem bereiten Gehorsam zu Gott, werdet
ihr jeden Kampf gewinnen, vom kleinsten bis zum größten, ihr werdet immer als Sieger hervortreten.

Meine Kleine sagt Mir: �Liebe Mutter, wir brauchen Dich so sehr, wie ein Kleinkind die Mutter die es stillt
und ernährt. Die Schwierigkeiten werden stets zahlreicher, manchmal spüren wir unsere ganze Schwäche, wir
vertrauen auf Deine Hilfe, wir brauchen Deine Liebkosung die ermutigt. Ich begreife, Süße Mutter, dass die
Zeit die uns erwartet sicher nicht leicht sein wird, aber wir halten Deine Hand gut fest und nach dem finsteren
Moment wird es die helle Morgenröte geben, das herrliche Morgengrauen. Siehe, ich träume vom Augenblick
der Morgenröte.�

Liebe Kinder, Ich habe euch gesagt und wiederhole euch, dass die Zeit des Schmerzes, der Qual, des Opfers
vergehen wird. Mit der Hilfe Jesu werdet ihr rasch durch die finsteren Momente gehen, dem glänzenden Licht
entgegen, das nie erlöschen wird, das für immer sein wird. Seid stark, Meine Kinder, seid mutig, seid kühn,
seid bereit. Jesus wirkt mit Macht in eurem Herzen, weil ihr Ihn angenommen habt; habt keine Angst, wenn
Jesus mit euch ist, wenn Er für euch ist, wer kann gegen euch sein? Es sei Freude in eurem Herzen, es sei
Frieden in eurem Herzen, es sei lebendige Hoffnung auf Gott. Ich begeleite euch auf eurem Weg und segne
alle und jeden in besonderer Weise. Seid bereit mit eurem ja zu Jesus, immer ja, nur ja zu Ihm. Fühlt Mich
immer euch nahe mit Meiner Liebe.

Gemeinsam loben wir den Heiligsten Namen, danken wir. Beten wir an, beten wir an, beten wir an.

Hl. Jungfrau Maria
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